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Erscheint wöchentlich dreimal :

Dim-tag , Donnerstag und Lamstag.
Prertz vierteljährlich in Durl .ich 1 Mk . 8 Pf .

Zm Reichc-gebiet 1 28k. M Pi .
Dokuerstlig den 26 . Zt-tculber vinrüünng -̂gebühr per gewöhnliche vier -

prspaltknc Zeile vdcr deren Raum P Pf .
Inserate erbittet man Tags zuvor dis

spätestens ly Uhr Vormittags.
1889 .

Hagesneuigkeilen .
Basen .

Karlsruhe , 24 . Sept . j^Karlsr . ZtgZ
Am 22 . September , Morgens 9 Uhr . besuchte
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog in
Straßburg den Gottesdienst in der Jung Lt .
Petcrskirche und besichtigte nach demselben , ge¬
führt von dem Staatssekretär Herrn von Putt -
kamer , der Geistlichkeit ic. , die ErneuernngZ -
bauten dieser Kirche . Danach nahm Seine
Königliche Hoheit die Meldung des Gouverneurs
von Straßburg , Gcnerallicutenant v . Lewinski ,
und des Kommandeurs des Badischen Pionier -
Bataillons Nr . 14 , Major Keißner , entgegen ,
crtheilte einige Audienzen und stattete später
in dem Hause des kommandirenden Generals
und des Gouverneurs Besuche ab . Nachmittags
folgte Seine Königliche Hoheit einer Einladung
des Präsidiums des Pserdezuchtvereins für
Elsaß -Lothringen zu dem auf der Sporeninsel
stattfindenden Pferderennen . Gegen 6 Uhr
Abends erfolgte über Saarburg die Abreise
nach Bolchen . woselbst Seine Königliche Hoheit
Abends nach 9 Uhr cintraf und bei dem
Kaiserlichen Kreisdircktor Herrn Grafen Villers
Quartier nahm . Für die folgenden Tage be¬
absichtigt Seine Königliche Hoheit den Manövern
der 30 . Division (Generallieutenant v. Berg¬
mann ) anzuwohnen .

Baden , 23 . Sept . Ihre Majestät die
Kaiserin Augusta traf heute Abend 6 Uhr
hier ein . Allerhöchstdieselbe hatte in Oos den
Extrazug verlaßen und fuhr mittelst -Wagens
hierher nach dem Mcßmcr ' schen Hause , wo
Allerhöchstdieselbe Absteigequartier genommen
hat . Das hohe Gefolge kam per Bohnzug hier an .

— Dem Staats - Anzeiger für das
Großherzogthum Baden Nr . 30 entnehmen wir :
daß die Wa htmännerwahlen für die durch
die Allerhöchste Entschließung «1. cl . Karlsruhe
den 10 . Juli 1889 angevrdneten Erneuerungs¬
und Ersatzwahlen zur Zweiten Kammer der
Ständeverjammlung am Mittwoch , 9 . Okt .

Feuilleton . 5)

Aus dem Meere .
Eine wahre Geschichte von E. Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Hans hatte bei diesem Selbstgespräch den

kleinen Mastbaum ausgerichtet und das Segel
entfaltet , um bei der günstigen Brise rasch der
Heimath entgegen zu steuern . Dann aber be¬
sann er sich eines Besseren und ladirte auf der
See umher , bis er nach Sonnenaufgang sein
Fahrzeug der Birk zuwandte , wo er nach zwei
Stunden landete .

Dort standen sie am Ufer , die Eltern und
Marie , bleiche Angst auf den Gesichtern . „ Wo
ist mein Lohn ? " rief ihm die Mutter fast
drohend entgegen .

Hans zuckte die Schultern und erzählte von
der nächtlichen Fahrt , und daß er die halbe
Nacht damit zugebracht , den Bruder zu suchen .
Er erzählte auch von dem Kreuzer , welcher ihn
vielleicht gekapert habe .

„ Wer ist Lootse geworden ? " fragte zuerst
die Mutter , ihn starr anblickend .

„ Ich bin 's geworden , Muter , hier ist mein
Patent . "

Die starke Frau athmete schwer , strich sich
mühsam mit der Hand über die Stirn und sank
dann bewußtlos nieder .

Peter Jansen nahm sie schweigend in seine

d . I . zu beginnen haben . Im 3 . Wahlbezirk
( Stadt Konstanz ) für die Wahlen zur Zweiten
Kammer der Ständeverfammlung wird für den
freiwillig ausgetretenen Abgeordneten Ober¬
bürgermeister Otto Winter er in Freidurg
eine Ersatzwahl vorgenommen und mit deren
Leitung der Großherzogliche Miniftcrialrath
und LandeSkommissär Engel Horn in Konstanz
beauftragt .

? . Karlsruhe , 23 . Sept . ( Adreßbücher . )
Unsere Industrie - und Handelswclt glaube »
wir auf die Projekte zweier Adreßbücher auf¬
merksam machen zu sollen . Ein kaufmännisch¬
technisches Handbuch , in Form eines Reichs -
Adreßbuches deutscher Industrie - und Handels¬
firmen aus Anregung des kaiserlich deutschen
Rcichsamts des Innern im Aufträge des Central¬
verbandes deutscher Industrieller , des deutschen
Handelstages , des Vereins deutscher Eisen - und
Stahlindustrieller bearbeitet von W . Annccke,
H . Bueck und 1 )r . H . Rentzsch , wird in 6 Ab¬
teilungen von der Verlagsbuchhandlung Otto
Spamer zu Berlin und Leipzig herausgegeben
werden . Die erste Abtheilnng des Werkes , welche
die Montan - und Metallindustrie , die Maschinen ,
Apparate und Instrumente behandeln wird ,
soll im Herbst 1890 erscheinen . Nähere Aus¬
kunft hierüber criheilt der Bearbeiter dieser
Abtheilung I)r . H . Rentzsch in Berlin W . ,
Königin - Augustastraße 53 a . ; auch liegt ein
allgemeiner Prospekt sowie ein Fragebogen für
die erste Abtheilung im Bureau der hiesigen
Handelskammer zur Einsichtnahme aus . —
Weiter beabsichtigt der Berliner Centralverlag
W . I . Schmidt und Heinrich Landsbergck
unter der Redaktion von Dr . Kaunhowen ein
Export - Hand - Adreßbuch von Deutschland
für 1890 in 14 Sprachen erscheinen zu lassen .
Aufnahmebogcn für dieses Werk können nebst
erläuterndem Prospekt von dem Bureau der
Handelskammer gratis bezogen werden .

— Das in Frei bürg garnisonirende
l 13 . Infanterie - Regiment soll , laut „ Fr . Ztg . " ,
nach Colmar verlegt werden , während das in

Arme und trug sie in 's Haus , jeden Beistand
stumm abwehrcnd .

„ Wenn du gegessen hast , hole den Doktor
her von Kappeln .

" befahl er mit rauher Stimme ,
und Hans gehorchte schweigend.

Kappeln ist das nächste an der Ostsee ge¬
legene Städtchen , — es war in damaliger Zeit
keine Kleinigkeit , einen Arzt zu besorgen , wes¬
halb der Arme stets nur seine oft mörderischen
Hausmittel gebrauchte .

Der Doktor erschien auf der Birk und kon-
statirte einen Schlagstuß , welcher der alten
Frau die rechte Seite gelähmt und sie der
Sprache beraubt hatte . Auf Besserung war nicht
zu hoffen , doch verordnete er einige Mittel .

Der alte Lootse zerdrückte eine Thräne im
Auge und beugte sich über sein treues Weib ,
das ihn mit dem Ausdruck einer qualvollen
Bitte anblicktc . „ Ich gehe , um Lorenz aus¬
zusuchen, " sprach er mit fester Stimme ; „ die
Nachbarn werden mir beistehen , sei ruhig , liebe
Seele ! "

Sic nickte ihm zu und er ging , ihre Pflege
der treuen Tochter überlassend , mit schwerem
Herzen nach dem Kirchdorf , zu welchem die
Birk gehörte , um dem Pfarrer sein Leid zu
klagen und um seinen Rath zu bitten . Kaum
hatte dieser die ganze Sachlage erfahren , als
er in heftiger Unruhe das sofortige Aufgebot
der seetüchtigen Männer seiner Gemeinde be¬
schloß , deren Leitung Peter selber in die Hand
nehmen sollte . „ Hans soll ebenfalls mit, " sprach

Colmar befindliche 112 . Infanterie - Regiment
in Freiburg kasernirt werden soll .

Deutsches Reich .
-- Die „ Kölnische Ztg . " meldet in einem

Telegramm aus Berlin : Der Kaiser be¬
merkte am Samstag vor dem Verlassen des
Manöverfcldes in einer kurzen Ansprache
an die Militär - Attaches der fremden
Monarchen : Er habe ihnen Theile seiner
Armee in vorzüglicher Verfassung gezeigt , er
sehe in der Krastcntwickelung der deutschen
Armee die beste Bürgschaft für den Frieden .

— Prinz Friedrich Leopold von Preußen
kam am Vormittag des 22 . Sept . von Pots¬
dam nach Berlin , um im Aufträge des Kaiser -'
der Feier des 150jähr . Bestehens der Drei¬
faltigkeit skir che bcizuwohnen .

* In der Stadt Posen fand am Sonntag
Mittag unter lebhafter Theilnahme der Be¬
völkerung von nah und fern die feierliche Ent¬
hüllung des Provinzialkricgcrdenkmals
in Gegenwart dc -s Oberpräsidentcn von Zedlitz -
Trützschler , des kommandirenden Generals von
Hilgers , des Erzbischofs I >r . Dinder und zahl¬
reicher anderer distinguirter Persönlichkeiten
statt . Nach der äußerst wirkungsvoll verlaufenen
Feier nahm der kommandirende General die
Parade über die am Denkmal ausgestellten
Krieger - und Landwehr -Vereine aus Stadt und
Land ab ; am Abend war die ganze Stadt
prächtig erleuchtet .

* In München ist am Montag der dies¬
jährige bayerische Katholikentag nach
mancherlei Verzögerungen endlich zusammen -
getretcn . Nach den bislang vorliegenden
Meldungen scheint in der Versammlung ein
ziemlich kampfesfrcudigcr Ton zu herrschen .

— Aus Flensburg wird gemeldet , daß
am Samstag Nachmittag die Einweihung des
Denkmals für die bei Oevcrsee gefallenen Dänen
stattgefundcn hat , das auch eine den Oester¬
reichern gewidmete Inschrift trägt . Ein Kopen -
hagcner Delegirtcr hat die Weihcrede gehalten ;

er , während er Hut und Stock nahm , „und
auch er wird jedenfalls Alles aufbietcn . " —

„ Ich denke , wir lassen ihn daheim bei den
Frauen , Herr Pfarrer ! " fiel Peter Jansen
hastig ein . „ Bin noch rüstig genug zu dieser
Fahrt und kenne die See besser als er .

"
Der Prediger blickte ihn forschend an und

nickte dann mit sorgenvoller Miene . „ Kommt ,
alter Freund ! Verliert den Muth und vor
allen Dingen das Vertrauen auf unser » Herr¬
gott nicht .

"
So gingen die beiden Männer fort , um in

der Gemeinde die Herzen zu Prüfen und opfer¬
bereite Freunde zu suchen. Sie fanden deren
mehr , als sie brauchten ; alle jungen Männer ,
ja , selbst halbwüchsige Knaben , welche mit der
Lee , deren Wogen ihre Ufer bespülten , innig
vertraut warm , erboten sich zu der Fahrt , und
bald waren die vorhandenen Boote bemannt ,
um sich auf Peter Jansens Befehl nach allen
Seiten hin zu zerstreuen .

Jetzt erschien Hans Lüders am Ufer , offen¬
bar verstimmt , daß sein Pflegevater ihn bei
dieser Aussuchungsscihrt übergangen hatte .

„ Ich dachte , daß du zu müde wärst , wieder
mitzufahrcn, " bemerkte der Alte , ohne ihn an¬
zusehen . „ Bleib ' nur auf der Birk , bist jetzt
Lootse und mußt auf dein Amt Paffen ; kenne
das Wasser ja gut genug und bin als Vater
der Rechte , meinen Sohn aufzufinden .

"
Er sprang in seinen Kahn und stieß vom

Lande ab , worauf die übrigen Boote sich
schweigend zerstreuten . Hans blieb mit dem



eine Deputation dänischer Offiziere übcrbrachte
Kränze des Königs und des Heeres . Auch Ver¬
treter des österreichischen Osfizierkorps aus Graz
waren anwesend . Der Flensburger Divisions¬
kommandeur von Schorfs , der mit dem Brigade¬
kommandeur und allen Stabsoffizieren , sowie
den Spitzen der Flensburger Civilbehörden der
Feier bcigewohnt hat , hat gleichfalls Lorbeer¬
kränze am Denkmal niedergelegt . Nachher fand
ein gemeinsames Mahl statt , wobei dänischer -
seits auf den deutschen Kaiser und deutscherseits
auf den dänischen König toastet wurde .

Oesterreichische Monarchie .
* Der Kaiser Franz Ioses hat in zwei Hand¬

schreiben an den österreichischen Generalissimus
Erzherzog Albrecht seine vollste Anerkennung
der Leistungen der Truppen bei den heurigen
Manövern in Galizien und Böhmen aus¬
gesprochen . Durch ähnliche kaiserliche Kund¬
gebungen wurden auch der General der
Kavallerie Prinz Windischgrätz und der Fcld -
zcugmeister Catty ausgezeichnet .

Frankreich .
* Die auch außerhalb Frankreichs mit

solcher Spannung erwarteten Neuwahlen
zur französischen Deputirtenkammer voin ver¬
gangenen Sonntag haben vorläufig folgendes
Resultat ergeben : Es waren bis Montag Vor¬
mittag 530 Wahlen bekannt , so daß nur noch
die Wahlen aus einigen entfernteren Departements
und den Kolonien fehlen . Von diesen 530 Wahlen
entfielen 217 aus die Republikaner und 153 auf
die oppositionellen Parteien , der Rest entfällt
auf die engeren Wahlen und von diesen
100 Stichwahlen werden den angcstellten Be¬
rechnungen zufolge l27 im republikanischen
und 39 im oppositionellen Sinne ausfallen .
Da auch die in den Kolonien gewählten Ab¬
geordneten , denen keine ernstlichen Mitbewerber
cntgcgcnstanden , zu den Republikanern zu
rechnen sind , so wird die Gesammtzahl der
republikanischen Abgeordneten auf 354 be¬
rechnet , abgesehen von 40 noch ausstehenden
Wahlbezirken . Selbst wenn sich jene Zahl durch
die Stichwahlen noch etwas zu Gunsten der
-Oppositionsparteien vermindern sollte , so läßt
sich doch schon jetzt behaupten , daß die Repu¬
blikaner auch in der neuen Kammer die Mehr¬
heit haben werden und dies kann im Interesse
Frankreichs wie des europäischen Friedens nur
mit Genugt huung begrüßt werden . Boulanger

Pfarrer allein am User zurück . Regungslos
blickte er den Fahrzeugen nach , in seinen Äugen
blitzte es drohend auf . — dann wandte er sich ,
um in ' s Haus zurückzukehrcn , als der Pfarrer
ihm die Hand auf die Schultern legte . Er zuckte
zusammen und sah finster auf .

„ Hans, " sprach der geistliche Herr , ihn fest
anblickend , „ hast du wirklich deinen Bruder in
dieser Unglücksnacht gesucht ? "

„ Weshalb hält ' ich ' s nicht thun sollen ? "
erwiderte Hans trotzig .

„ Und hast keine Spur von ihm entdeckt ? "

„ Nein , Gott weiß , wohin der Sturm ihn
getrieben hat ! "

„ Gott weiß cs sicherlich, " sprach der Pfarrer
mit Nachdruck , „ und seine Hand wird den
armen Vater aus die rechte Spur leiten , so ge¬
wiß sein Auge jedes Dunkel durchdringt .

"
Er ging jetzt rasch in ' s Haus , um der

kranken Mutter Trost und Frieden zu spenden ,
während Hans langsam am Ufer weiterschritt .

Erst gegen Abend kehrten die Fahrzeuge
allmählig heim , ohne irgend ein Resultat mit -
zubringen . Nur Peter Jansen fehlte noch mit
seiner Mannschaft . Da endlich , der Mond er¬
leuchtete bereits die blinkende See , schwamm
der Kahn daher , ein anderes Fahrzeug im
Schlepptau .

Der alte Vater saß darin mit einem Ge¬
sicht. so weiß wie ein Leichentuch . Schweigend
hob man ihn aus dem Kahn , den sie in meilen -
weitcr Entfernung mit dem Kiel nach oben
langsam dahintreibcnd gefunden und als das
Fahrzeug des Sohnes erkannt hatten . Peter
Jansen schritt , jede Begleitung stumm ab¬
wehrend , seinem Hause zu ; hier schien ihn die
Kraft zu verlassen , denn wankend lehnte er sich
an die Mauer . Ta trat Hans aus der Thür ,
vor dem Anblick des Vaters erschreckt zurück-

sclbst ist in dem Arbeiterviertel Montmartre
in Paris gewählt worden , doch liegen noch
keine genauen Nachrichten darüber vor . wieviel
seiner Getreuen gewählt worden sind . Die
Wahlen haben sich im Allgemeinen , abgesehen
von einigen Tumulten im Paris , in kaum er¬
warteter Ruhe und Ordnung vollzogen .

— Nach einer Mittheilung des Mini¬
steriums des Innern sind von 576 vorzu¬
nehmenden Neuwahlen 500 bekannt .
Es sind 224 Republikaner gewählt , darunter
l07 Gemäßigte und 57 Radikale ; ferner
159 Angehörige der Opposition , nämlich
86 Royalisten , 5 ! Bonapartisten und 22 Bou -
langistcu . 177 Stichwahlen sind erforderlich ,
von denen man bei l35 für die Republikaner
einen günstigen Ausfall erwartet . Die Mit -
theilung sagt am Schluffe , die neue Kammer
werde aus etwa 309 Republikanern und
201 oppositionellen Abgeordneten bestehen.
Außer 10 Wahlen in den Eoloniecn sind noch
6 Wahlen unbekannt .

Belgien .
* In Brüssel sind neuerliche Nachrichten

über die Lage am obern Kongo eingetroffen ,
wonach dieselbe fortdauernd zufriedenstellend
sein soll . Den bekannten Sklavenhändler Tippo
Tib , der der Kongo - Regierung gegenüber eine
zweideutige Haltung beobachten sollte , loben
diese jüngsten Berichte jetzt über alle Maßen ,
er sei der Regierung ergebener denn je und
habe ihr Beweise seiner Treue geliefert , lieber
Stanley enthalten die neuesten Mittheilungen
vom Kongo , im Gegensätze zu früheren
Meldungen , nichts .

Verschiedenes .
— Vom Kaiser Friedrich erzählt die

„ Tägliche Rundschau " : Tie Liebenswürdigkeit
und Leutseligkeit des entschlafenen Kaisers
Friedrich ist zum Sprichwort geworden . Jeder
weiß , wie gern er die Gelegenheit wahrnahm ,
einmal ohne Zeugen sich mit diesem oder jenem
gemeinen Soldaten zu unterhalten ; je drastischer
dir Reden aussielen , desto mehr freute sich
„ unser Fritz " . Von Keinem aber ist seine

- Freundlichkeit auf eine härtere Probe gestellt
worden , als von einem bieoeren Pommer , und
das ging so zu : König Wilhelm hatte sich .mit
seinem Sohn verabredet , in irgen d einem der

bebend . Dieser schaute ihn starr an und fragte
halblaut : „ Kain , wo ist dein Bruder Abel ? "

„ Seid Ihr toll geworden , alter Mann ? "
tönte es zornig zurück ; „ soll ich Euch ant¬
worten mit der Bibel : wer hat mich zum Hüter
meines Bruders gesetzt ? Weshalb sollte ich mein
Gewissen beschweren , da das Glück mir günstig
gewesen ist ! "

„ Es ist wahr, " nickte ihm der Alte zu ,
„ weshalb auch hättest du ihn hassen sollen .
Hans , er that dir nie etwas zu Leide. Wir
fanden seinen Kahn — "

„ Und ihn doch auch ? " fiel Hans ein .
„Nein , von ihm keine Spur ; der Kahn

trieb mit dem Kiel nach oben , hier ist sein
Tuch , welches noch mit Proviant unter der
Ruderbank fcstgebunden war . O , Gott , was
soll ich seiner armen Mutter sagen ? "

„ Ich kann nichts dafür , Vater, " murmelte
Hans , „ der Sturm war zu heftig , lag selber
schon auf der Seite , dazu die Dunkelheit — "

Der Alte hörte nicht mehr , er war in die
Stube getreten , hinter ihm Hans , den eine ge¬
heime Macht hineinzog . Kaum hatte Mutter
Jansen ihren Mann erblickt , der sich langsam
ihrem Bette näherte , als sie einen unartikulirten
Schrei ausstieß , mit der Linken auf Hans
deutete und auf ' s Kissen zurückfiel . Ein neuer
Schlaganfall hatte sie getödtet .

Traurig war ' s auf der Birk , verödet das
Lootsenhaus , seitdem die Mutter darin fehlte .
Es lag auf den Zurückgebliebenen wie ein un¬
heimlicher Bann , denn mit geheimer Angst ging
Peter Jansen seinem Pflegesohn aus dem Wege ,
und auch Marie wandte sich schaudernd ab ,
wenn Hans sich ihr näherte .

So waren vier Monate vergangen , als der
junge Lootse sich entschloß , dieser unerträglichen -

Palais zusammenzutreffen , um mit ihm ge¬
meinsam von dort aus eine Ausfahrt zu unter¬
nehmen . An einem Seitenportal fährt der König
vor , der Posten , ein Landsmann der berühmten
Spickgänse , präsentirt und der König verschwindet
im Palais . Wenige Minuten später erscheint
der Kronprinz . „ Ist Seine Majestät der König
bereits im Palais ? " fragt er den Posten .
(Donnerwetter , denkt der Pommer , nun aber
so höflich wie möglich geantwortet ! ) „ Jawohl ,
königliche Hoheit , Papachen ist eben ringegangen . "
Schier starr vor Staunen schaut sich unser Fritz
den Mann von oben bis unten an und sagt
endlich : „ Kerl ! ist er betrunken ? " Darauf der
Pommer mit fester Stimme : „ Ich habe ihm
nix angcmcrkt , königliche Hoheit . " Ta hielt
denn doch der Kronprinz ein näheres Eingehen
auf die so delikate Angelegenheit nicht für ge -
rathen ; er entfernte sich mit einem freundlichen :
„ Ich danke ! " Tann ließ er seiner Heiterkeit
freien Lauf . Sein herzliches Lachen steckte selbst
den greisen , sonst so ernsten König mit an . so
daß er scherzend vor seinem Sohn langsamen
Schritt machte , um ihm zu beweisen , daß der
Pommer auch wirklich die Wahrheit gesprochen
hatte .

— Der neue Reichs Hund Tyras hätte
dieser Tage „ bei einem Haar " auf schreckliche
Weise feinen Tod gefunden . Der Reichskanzler
Fürst Bismarck befand sich , wie aus Friedrichs¬
ruh geschrieben wird , bei Abgang eines Zuges
mit Tyras auf dem Perron des Friedrichsruher
Bahnhofes , als er plötzlich seinen steten Be¬
gleiter vermißte . Der Zug war schon in Be¬
wegung . als der Fürst den Hund rief . Zum
Entsetzen der Anwesenden kam „ TyraS " unter
dem fahrenden Zuge zum Vorschein und stand
nach einigen Sätzen vor seinem Herrn , welcher
ihm nun einige tüchtige Hiebe mit seinem Krück¬
stock für seine Unachtsamkeit versetzte. „ Tyras "
lief heulend von dannen und verschwand hinter
den Mauern des Schloßparkes ; er war trotz
eifrigen Pfeifens des Fürsten nicht mehr zu
bewegen , zu ihm zurückzukehren . Diese letzte
Szene der Tragödie ries unter dem Publikum
eine allgemeine Heiterkeit hervor , auch der
Fürst stimmte mit ein und verließ lachend den
Schauplatz , um sich wieder nach dem SchlSfl
zu begeben.

-i- Dur lach , 25 . Scpt . Gestern brannte
die L aterne in der Sophienstraße .

Lage ein Ende zu machen , indem er eines Tages
zu Marie mit der Frage trat , ob sie sein Weib
werden wolle .

Entsetzt trat sie zurück . Er zeigte ihr den
Pakt , den er mit dem Bruder geschloffen.
„ Wohlan, " sprach sie , „ dann habe ich doppelte
Ursache , dir zu mißtrauen . "

„ So hättest du den Lorenz Wohl genommen ? "

fragte er finster .
„ Ja , sicherlich, weil er gut war und Religion

besaß . "

Hans stieß einen Fluch aus und stürmte
hinaus , um auf die See hinaus zu fahren .
Peter Jansen aber schüttelte , als er davon hörte ,
den greisen Kopf und beeilte sich dann , einen
längst vorbereiteten Plan auszuführen . Er über¬
ließ dem Pflegesohn sein Haus , zog mit Marie
nach Flensburg und ctablirte hier einen Fisch¬
handel , welcher bald in Flor kam . Das schöne
Fischermädchen war ein Magnet , der manchen
reichen Bewerber anzog ; doch Marie wollte
nicht heirathen , sondern des Vaters Trost und
Stütze bleiben .

Hans Lüders lebte einsam auf der Birk ,
nachdem er als Freier mehrfach abgewiesen war ;
gescheut und gemieden von den Dorfbewohnern ,
besuchte er auch bald die Kirche nicht mehr
und fertigte den Pfarrer mit der kurzen
Weisung ab . daß er die Menschen nicht brauche ,
da man ihn so unchristlich behandle .

Doch wenn der Sturm die Wogen empor¬
rüttelte und das einsame Lootsenhaus umtobte ,
dann wollte man Hans Lüders oft hände¬
ringend umherirren sehen , als verfolge ihn ein
Gespenst , und nur im eisernen Dienst der Pflicht
schien er sich wieder als Mann zu fühlen .

( Fortsetzung folgt . )



1889.Nr . 114 . ArntsVerkLndigrmgsblatl für den Großh . Amtsbezirk Durlach .

ötilMNtlUch»».«.
Alle diejenigen Ersahreservisten , welche nicht geübt haben

und deren Zutheilung zur Ersatzreservc im Jahr 1884 oder in
einem der früheren Jahre erfolgt ist , und welche noch nicht zum
Landsturm I . Aufgebots übergeführt worden sind , werden aufgcfordert ,
ihre Ersatzreservepässe behuis Ueberführung in der Zeit vom
25 . September bis 5 . Oktober d . I . auf dem Hauptmcldeamt
in Karlsruhe — Kaiserstraße 8 — abzugebcn .

Karlsruhe den 7 . September 1889 .
Königliches Bezirkskommando .

Nr . 15,644 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauf¬
tragt , Vorstehendes in ortsüblicher Weise zur Kenntniß der betr .
Mannschaften bringen zu lassen .

Dur lach den 8 . September 1889 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Erxlcben ._
Die Erneuerungs - und Ersatzwahlen für die zweite

Kammer der Ständeversammlung betr .
An sämmtkiche Oemeiuderäthe der Landgemeinden des Amtsbezirks :

Nr . 16,453 . Nach dem Erlaß des Großh . Ministeriums des
Innern vom 10 . September d . I . , Staatsanzeiger Nr . XXX . S . 274/75 ,
sind die Wahlmännerwahlen am

Mittwoch den 9 . Oktober d . I .
vorzunchmen .

Die Gemeinderäthe werden zur pünktlichen Nachachtung auf 8 . 42 ,
46 — 52 der Wahlordnung und die ZZ . 10 — 23 der Verordnung des
Großh . Ministeriums des Innern vom 2 . Juli 1877 , „ die Vornahme
der Wahlmänncrwahlen bei den Wahlen der Abgeordneten zur zweiten
Kammer betr .

"
, mit dem Anfügen hingewiesen , daß zu wählen sind in

der Gemeinde Aue 5 , Auerbach 2 , Berghausen 6 , Grötzingen 12 , Grün -
wettcrsbach 5 , Hohenwettersbach 2 . Jöhlingen 11 , Kleinsteinbach 3 ,
Königsbach 10 , Langensteinbach 7 , Palmbach 1 , Lungen 3 , Söllingen 8 .
Spielbcrg 3 , Ltupferich 4 , Untermutschelbach I , Weingarten 17 , Wil¬
ferdingen 5 , Wöschbach 4 und Wolfartsweier 2 Wahlmänner .

Bemerkt wird noch insbesondere , daß das Wahllokal und die
Wohlzeit von dem Gemeinderath zu bestimmen und zugleich mit der
Wahlkommisston und der Zahl der zu wählenden Wahlmänner min¬
destens 8 Tage vor dem Wahltag durch Anschlag am Rathhaus
und die sonst für Bekanntmachungen ortsüblichen Weise bekannt zu
geben ; damit ist die Einladung zur Wahl zu verbinden .

lieber die Wahlhandlung ist ein Protokoll nach dem unter lut . 6
der Verordnung vom 2 . Juli 1877 angeschlossenen Formular aufzu -
nehnien und solches , sowie die Gegenliste ( Formular 11) von sämmt -
lichen Mitgliedern der Wahlkommission zu unterzeichnen .

Die Impressen zu dem Protokoll sind von den Gemeinden zu stellen .
Gemäß Z . 50 der Wahlordnung hat die Wahlkommission sofort

die Namen der gewählten Wahlmänncr durch Anschlag am Rathhause
und in sonst geeigneter Weise bekannt zu machen und dem Bezirksamt
längstens bis 10 . Oktober Abends anzuzeigcn .

Den ernannten Wahlmännern ist eine von dem Vorstand der
Wahlkommission unterschriebene , mit dem Gemeindesiegel versehene
Urkunde zuzustellcn .

Durlach den 25 . September 1889 .
Grotztzerzogliches Bezirksamt :

_ Steiner ._
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 11,647 . Nachdem in der Gemeinde Rinklingen die Maul¬
und Klauenseuche erloschen ist , tritt für diese Gemeinde der 8 - 8 , und
für die Gemeinden Breiten , Diedelsheim und Gondelsheim der 8 - 4
der Verordnung vom 26 . Mai 1885 hiermit außer Wirksamkeit .

Bretten den 20 . September 1889 .
Grotzh. Bezirksamt :

_ I)r . Groos ._

Stratzcmmterhaltungsmatcrial .
Die Vergebung der Lieferung , Bcifuhr und Zubereitung des für

Unterhaltung der Landstraßen für die Jahre 1890 und 1891 erforder¬
lichen Steinmaterials findet an nachgenanntcn Tagen in öffentlicher
Steigerung statt :

Am 8 . Oktober d . I . , Vormittags 8 Ahr , in Merghaufen :
die Schotterbeisuhr von den Stationen Durlach , Grötzingen , Berghausen
und Söllingen auf die Straßen Nr . 1 und 13 ,

die Lieferung . Beisuhr und das Klopsen der Kalksteine für die
Straße Nr . 13 Loos 4 , Straße Nr . 11 Loose 1 . 2 , 3 , 4 , 5 und 6.

Am 8 . Oktober d. I . , Vormittags 10 Ahr , in Wilferdingen :
die Schotterbeifuhr von Station Wilferdingen in ' s Loos 7 und 8 der
Straße Nr . 13 und die Lieferung , Beifuhr und das Klopfen der Kalk¬
steine für die Straße Nr . 13 Loose 5 , 6 . 0 , 10 , II , 12 . 13 und 14 .

Am 10 . Oktober d. A . , Aachmiltags 2 Ahr , in Weingarten :
die Abfuhr von Porphyrschotter von Station Weingarten in 's Loos
Nr . 15 der Straße Nr . 1 und die Lieferung . Beifuhr und das Klopfen
der Kalksteine für die Straße Nr . I Loose

'
l3 . 14 . 16 . 17 . 18 und 19.

Am 12 . Oktober d . I . , Aachmiltags 2 Ahr , in Kkmendingen :
die Lieferung , Beifuhr und das Kleinschlagen der Kalksteine für die
Straße Nr . 20 Loose 8 bis mit 17 .

Tie Steigerungen werden jeweils auf dem Rathhause abgetialte »
und die betreffenden Straßenmcister ertheilen bezüglich der LooScintheilung ,
Materialgattung und Quantitäten ec . weiter gewünscht werdende Auskunft .

Gr . Wasser - und Stratzenbau -Jnspektion Karlsruhe .
Stratzemmterhaltrmgsmaterial .

Die Gr . Wasser - und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe vergibt
in öffentlicher Versteigerung die Lieferung , Beisuhr und Zubereitung
des zur Unterhaltung der Krcisstraßcn und Krciswege pro 1890 und
1891 erforderlichen Steinmaterials und zwar :

Den 8 . Oktober d . I . , Vormittags 10 Uhr , in Wilferdingen :
für die Kreisstraße Nr . 135 Loos 1 . Kreisstraße Nr . 253 Loose 1 . 2.
3 und 4 ; für die Krciswege Gemarkungen Bilfingen , Ersingcn , Tarms -
bach . Nöttingen , Obermutschelbach , Königsbach , Untermutschelbach und
Wilferdingen .

Ten 10 . Oktober d . I ., Vormittags 0 Uhr , in Grnnwettersbach :
für die Kreiswege Gemarkungen Grünwcttersbach , Hohenwettersbach ,
von Schilling , Palmbach , Stupferich und Wolfartsweier .

Den 10 . Oktober d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in Weingarten :
für die Kreisstraße Nr . 252 , Loose 1 bis mit 12 und Nr . 17 ( Kalk¬
steinlieferung ) .

Den 12 . Oktober d. I . , Vormittags 0 Uhr , in Langenstcinbach :
für die Kreiswege Gemarkungen Ittersbach , Oangenalb und Weiler .

Den 12 . Oktober d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in Ellmendingen :
für die Kreisstraße Nr . 135 , Loose 2 , 3 und 4 ; für die Kreiswege
Gemarkungen Auerbach , Langensteinbach , Spielberg , Ellmendingen ,
Dietenhausen und Dietlingen .

Den 18 . Oktober d . I . , Vormittags 9 Uhr , in Grötzingen :
für die Kreiswege Gemarkungen Aue , Berghausen . Durlach , Grötzingen ,
Jöhlingen , Söllingen , Weingarten und Wöschbach.

Die Versteigerungen finden jeweils auf dem Rathhause statt und
ertheilen die betreffenden Straßenmcister bezüglich der Looseinthcilung ,
Materialgattung und Quantitäten rc . weiter gewünscht werdende Auskunft .

Bekanntmachung .
Die Herren Landwirthe werden hierdurch benachrichtigt , daß wir

nunmehr mit dem Ankauf des Roggens und Hafers aus der eben be¬
endeten Ernte beginnen .

Wir ersuchen um direkte Angebote und sind zu jeder Auskunft
in unseren Diensträumen , Kriegs st rahe 116 gerne bereit .

Heu und Stroh werden ebenfalls in bekannter Weise angenommen .
Karlsruhe den 21 . August 1889 .

_ Königliches Proviant - Amt ._
Gradardeittn - Versteigerung

Freitag den 27 . d . Mts .,
Nachmittags 4 Uhr , werden auf
dem Rathhaus zu Rüppurr Krab -
arbeiten auf den Kammergütcrn
Gottesaue und Rüppurr und der
Gemarkung Sulzbach im Anschlag
von 1060 an den Wcnigst -
nehmenden öffentlich versteigert .

Karlsruhe , 21 . Scpt . 1889 .
Großh . Domäncnverwaltung :

_ Kreutz ._

liegenschafts - Versteigerung.
sDurlach . /j Wilhelm Beuttcn -

müller hier läßt am
Montag , 30 . September ,

Nachmittags 2 Uhr .
im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung zum Verkaufe
bringen :

Gemarkung Aurkach .
A e ck e r .

1 .
Lgrb . Nr . 7952 . 12 Ar 33 Meter

im Geiger , neben Adam Heidt Wtb .
und Adam Karl RitterShoser .

2 .
Lgrb . Nr . 7149 . 27 Ar 36 Meter

im Rosengärtle , neben Wilhelm
Hektar Kleiber und Schuhmacher
Ostermaier .

3 .
Lgrb . Nr . 7161 . 59 Ar 31 Meter

im Rosengärtle , neben Philipp Gleich
und Friedrich Beuttenmüller , Lamm -
wirths Kinder .

4 .
Lgrb . Nr . 7168 . 70 Ar 20 Nieter

(worunter 10 Ar 71 Meter GraS -
rain ) im Rosengärtle , neben An¬
stößer und Untermüller Karl Steinle .

5 .
Lgrb . Nr . 7023 . 6 Ar 65 Meter '

im Hotzer , neben Nntcrmüllcr Karl
Steinle und Weg .

6 .
Lgrb . Nr . 6822 . 15 Ar 8 Meter

im untern alten Berg , neben Maurer
Karl Fuchs Kinder und Christian
RitterShoser .

7 .
Lgrb . Nr . 1957 . 9 Ar 63 Meter

auf der Reuth , neben Adlerwirth
Jung und Karl Fleischmann .

8 .
Lgrb . Nr . 1890 . 18 Ar auf der

untern Reuth , neben Heinrich
Kleiber ' s Erben und Konrad Gesell
Wittwe .

9 .
Lgrb . Nr . 2633 . 10 Ar 92 Meter

im Thiergarten , neben Heinrich
Herbold und Karl Jourdan .

Durlach , 24 . Sept . 1889 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz.
_ Siegrist .

Grötzingen .
Mii> kchlen4ikfttilW .

Die Gemeinde Grötzingen vergibt
im Submissionswege die Lieferung
von

300 Zentner
gewaschene und gesiebteNuß -
kohlen , franko Bahnhof hier , auf
sofort zu liefern .

Angebote hierauf können bis zum
30 . September d . Js . bei dem
Gemeir .derath eingercicht werden .

Grötzingen , 24 . Scpt . 1889 .
Ter Gemcinderath :

Ehr . Wagner , Brgrmstr .

_ Waltz , Rothschrbr .

Dung ,
mehrere Wagen , hat zu verkaufen

Heinrich Töttinger .



Ettlinger Loose.
Gewonnen baden :

Loos - Nr . 1238 . Gew . - Nr . 1 «.
„ 1275 . „ 28.
„ 1S71. „ 29.
„ 1358 . 31 .
„ 1375. „ 34.
„ 1367 . „ 51.
„ 1268 . 58.
„ 1354 . „ 79.

v0N3U686KingSk' l. 0086
rl 1 c/L zu haben bei

ckuliu « leieKol .

Grüner Hof.
^ Heute

(Donnerstag )
wird

gfschlchtet.
n . Schurhammer .

NÜs inm äulci s
KiliKrüdchc» «iid Kismits

aus Apotheker Schoch's (Karlsruhe )
präparirten Kolanüssen .

Bewährtes , wohlschmeckendes ,
diätetisches Mittel bei Abspannung ,
nervösen Kopfschmerz , Verdauungs¬
störungen .

Borräthig in den Apotheken in
Turla ch . _ _

und Tafel -Obst ist von heute ab
jeden Tag zu haben bei

Kirch st raste 7 , Durlach .

Schlosser - mrv
Schmiede - Werkzeug ,

sowie eine Bohrmaschine hat zu
verkaufen

M . Krrodek Wittwe
_ in Langenstein bach ._

Gesucht
"

wird ein Laufmädchen im Alter
von 17 — 18 Jahren für den ganzen
Tag . Zu ertragen Vormittags

_ S pitalstrasze 14 , 2 .
'

St .
Beste Bezahlung

für getragene Winlerübcrzieher , Mäntel ,
Uniformen , Herren - nnd Frcnienkleider ,
Stiefel , altes Gold , Silber , Borten nnd
Stickereien .

S . Eklkinger , Dnrlacherstraßc 34,
Karlsruhe .

Tüchtige

MgllNkil - Ariieitcr
Werden gesucht . Näheres

Karferftraste 188 , 4 . St . ,
Karlsruh e.

( DurtachZ Aus bevorstehende
Herbstsaat empfiehlt prima
Saatkorn , sowie echten rothen
Saatvinkel , ferner empfehle
rothe Heckten , Kaiscrkartoffel
und weihe Salatkartosfel .

Mristian Zoller ,
Landw irth . Mittcistraße 9 .

auch mit Pferden umzugehen ver¬
steht , wird sofort in Dienst gesucht.
_ Emil A . Schmidt .

Ünterzcichueter kauft fortwährend
getragene Herren - L- Frauenklcider ,
Schuhe , Stiefel , Uniformen , Ueber -
zieher , Mäntel , altes Papier , Bücher ,
und Lumpen und zahlt dafür die
höchsten Preise .

83 ! omon Lutmülm ,
Diirlachertkorstr . 55 , Tlarkc - ruhe .
E ' u krästlger . vravxr Bursche

findet sofort gute Stelle / Zu er¬
fragen bei der Expedition d. Bl .

.7'

Vo! ll8önnll Durkncl̂ E. G.
Tie Mitglieder werden hiermit zu der am
Samstag Sen 28 . September , Abends 8 Uhr ,

in der Genter ' scheu Halle hier stattfindenden

NißtMdtkitljchkn GellttalverslMiulung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .

Hclgesovönrmg :
Statuten - Aenderung in Folge des Gcnossenschaftsgcsetzes vom

I . Mai 1889 .
'

Durlach den 18 . September 1889 .
Der Attfstchlsrath .

Eine große Sendung in

NkgrilMMtelil. MM « llte !l!,
KiichmmiltÄ L IlUsitckes

ist eiugetroffen .
Durch Uebernahme eines ganzen Lagers sind wir

in der Lage , solche zu äußerst billigen Preisen ver¬
kaufen zu können.

R,uxx L 3oku,
ZLrrv18 »' Li Ir « ,

Kaiscrstraße 135 , zwischen Marktplatz und kleiner Kirche .

MMOli Md gestrickte Jacken
empfiehlt in großer Auswahl

Atunlnments - KiMlmg
aus die

Freiburger Zeitung
- gegründet 1781 "

Amts. MlliüttdigungsvtaLL mit Illustrirter
Gratis Weilage : „Zer Keierairend ".

Die „ Freiburger Zeitung " , älteste Zeitung Badens , größtes
Organ Oberbadens , erfreut sich einer überaus groben Beliebtheit , da sie
ihre Leser schnell und zuverlässig über alle Vorkommnisse orieutirt . - - Bei
sensationellen Vorkommnissen Extra - Blätter .

10 Pf . per Zeile , Reklamen 25 Pfg . ,
haben bei dem großen Leserkreise nutzbringendsten Erfolg . Auch werden dieselben
in Plakatform an 80 Publikarionstafeln Freiburgs gratis affichirt .

Abonnemcntspreis : Durch die Post bezogen in ganz Deutschland
frei in s Hans 2,80 Mk „ am Postschalter 1,00 Mk.

Meinen vcrehrl . Badegästen und Abonnenten
zur Nachricht , daß Dienstag de » 1 . Oktober

^ W d . I . meine

Sude -Anstalt
geschlossen wird . Ergebenster

DoLLUSLll!iiQ§sr I-ottsris.
Verloosung von landwrrthfchaftlichen Thicrcn ,

Maschinen und Geräthschaftc » . — Ziehung am
« . Oktober . — Loose fi ^ 1 . — sind zu haben bei Herrn

«ArrLIsiH in Durlach.

L« A» « W- MS."« » « r «

saLI Btelmchen Wünschen ettlsprechend, nabe ich eme Niederlage meiner
! barantirt echt Äinesrscherr Tyees , nur vorzügliche Qualitäten , ff .
8 » im Laden der Fräulein S »
^ LLLiLkLi tlll . HanpWr . 47 , Durlach, ^

errichtet , 3 .20 , 3 .50 , 3 .80 , 4 .40 pr . Ko. in !, und .L - Pfund -
N ^ Packerei! . >vas ich hiermit cvnpschlend anzeige , und bitte ich höfischst um SS
^ geneigten Zuspruch . U

Tmuclki « Zürich.
6 ut

Zu einem besonderen Zweck haben
sämmtliche aktiven Mitglieder am
Freitag den 27 . Sept . , Abends
8 Uhr , zu erscheinen .

Der Turnwart .
Heute , Donnerstag den 26 . d .,

ist meine Wirthschaft Familien -
festlichkeitcn wegen geschlossen .

ir . z . Weinberg .
Ein . Obcrsckundaner crtheilt

Schülern der untern Klassen des
Gymnasiums Stunden in Latein .
Zu erfragen

Lammstratze 6 , II . St .
Ein möblirtcs Zimmer ist

an 2 solide Arbeiter zu vermiethen
Kclter ftraße 14.
weiße , runde , einen
Acker , sucht zu kaufen

Eduard AlLfelix , Gärtner,
_ Ettlinger Straße 2l .

2 trächtige

MMerschmiuk
hat zu verkaufen

Kl) . Iowdcrrr ,
_ Bäcker in Gröhingen .

Zwei Zimmer ,
möblirt oder unmöblirt , sind so¬
gleich zu vermiethen im

Hallkarrs zur Hlkume.

Blumenzwiebel ,
echte Haarlemcr , billigst bei

"
KeinQFimöurger Käse ,

Hlenchrhaker Kahm - Käse,
Gmmentljaker

empfiehlt billigst
l, « u »8 I HVtk .

» i-tvr
in Seide , Filz L Wolle ,

empfiehlt zn den billigsten Preisen
I, . Hutmacher ,

74 Hauptstraße 74 ,
gegenüber dem „ Badischen H o f " .

Neue Häringe,
'

per Stück 6 10 Stück 50
empfiehlt

Norddeutscher
Lloyd , Bremen .

Bon Bremen

ach New - Uork
(in 8 bis 9 Tagen )

Baltimore
Süd Amerika

Ost -Asien
Australien

befördert Passagiere mit den rühmlichst be¬
kannten Post - nnd Schnelldampfern die

General - Agentur
ZGLLA . WHIGL ' t ; ,

Mannheim IL 3 , 4 ,
sowie dessen Agent :

Aug . Schindel , Dnrkach,
Chr . Binkele , Appingen.

Grofzherzogl . Hoftheater .
Donnerstag , 26. Sept . 100 . Ab . - Vorst .

Maria Stuart , Trauerspiel in 5 Akten
von Schiller . Anfang 6 Uhr.

Freitag , 27 . Sept . 101 . Abon . - Vorstell .
Jas Kköckchen des ßremiten , komische
Oper in 3 Aufzügen , nach dem Franzö¬
sischen des Locroy und Cormon . Deutsche
Bearbeitung von G . Ernst . Musik von
Aims Maillart . Anfang halb 7 Uhr.
Redaktion .- Dmck >rnL Verlag von Sl. Tups. Tnrla- -
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